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Aus den Sektionen.

Zweigverein vom Ilolen Kreuz
Zürcher Oberland.

An der am Sonntag den 20. Anglist
nachmittags im «Löwen» slallgefunde-
nen Generalversammlung fand sich, trotz
wahrer llundslagshilze und trotz der auf
diesen Sonntag entfallenden 22 Kilbcnen
eine schöne Schar Getreuer ein. Die vom
Sa mar iter-I Ii lfslehrcr-Verband Zürcher
Oberland am Vormittag veranstaltete
Uebung hat zum vornherein etwas Zuzug

gebracht. Das Präsidium, Herr Dr.
med. ,/. Ik'rchlokl, Ilster, hob in seinem

Begrüssungsworle anerkennend hervor,
dass an der Delegierlenversammlung des

Schweizerischen Samariterbundes in
Eiusiedeln acht Samaritern und
Samariterinnen aus dem Zürcher Oberland für
langjährige, treue Arbeil im Samariterwesen

die Hcnri-Dunanl-Medaille
überreicht worden ist. Uehcr die Delegierten-
Versammlung des Schweizerischen Holen
Kreuzes in Zürich wurde ein Bericht
verlesen. Das Schweizerische Rote Kreuz ist
in den öO Jahren seines Bestehens zum
Zentralpunkt der Philanlropie geworden.
An der politischen und konfessionellen
Neutralität sollte mit aller Macht festgehalten

und jeglicher Separatismus
ferngehalten werden. Für die Brandgeschädigten

in Blitzingen hat das Schweizerische

Rote Kreuz total Fr. 48'600.— und
sehr viele Naturalgabcn gesammelt.
Unser Zweigverein ist an dieser Summe
mit Fr. 24711.— beteiligt (nebst zahlreichen

Naturalgabcn). Die Samariterver-
eine Illnau und Volketswil haben in dieser

schönen Sache den Rekord geleistet,
aber auch Slerncnberg hat sich im
Gegensalz zu vielen reichen Gemeinden
sehr talkräftig an der Sammlung
beteiligt.

Der Jahresbericht ergibt sich aus den

Tätigkeitsberichten der Samariterver¬

eine und der Hilfslehrervereinigung des

Zürcher Oberlandes. Fs wurde wieder
viel positive Arbeit geleistet. Die
Jahresrechnung schliesst mit einem Vermögen
von Fr. 5732.39, hei einem Rückschlag

pro 1932 von Fr. 99.20. Ein in den
Verhältnissen der Zeil wurzelnder Milglie-
derriickgang ist die Ursache. Es sollen in

Zukunft im Interesse der Erhaltung des

Milgliederslandes und der Werbung
neuer Mitglieder die Samarilervereine
mit dem Bezug des bescheidenen
Jahresbeitrages (Fr. 2.—) betraut werden.

An Stelle des zurückgetretenen
Präsidenten, Herrn Dr. med. J. Berchlold,
lrsler, dem für seine uneigennützige
Arbeit der wärmste Dank ausgesprochen
wurde, wählte die Versammlung zum
neuen Präsidenten: Herrn Dr. med. E.

Meiner, Wald, und anstelle des
zurücktretenden Hrn. Meier, Dübendorf, Hrn.
Hermann Slerehi, Walliscllen. Um einer
eigentlichen Slalutenrevision auszuweichen,

wurde folgender Passus zum Pro-
lokollbeschluss erhoben: Aklivmilglieder
von Samaritervereinen zahlen als
Mitglieder des Zweigvereins Fr. 1.— Jahresbeitrag

(stall Fr. 2.—). Für den Vertrieb
des Roikreuzkalenders sollten sich die
Samaritervereine wacker ins Zeug legen;
er ist einer der besten. Als neue Kollek-
livmilglieder sind dem Zweigverein
folgende Samaritervereine beigetreten:
Diirnlen, Uzuach, Fischcntlud, Hom-
brechtikon, Illnau, Maui', Meilen und
Umgehung, Rapperswil und Weisslingen.

Als Clou der Tagung wurde ein Vortrag

von Herrn Dr. med. Häni, Diirnten,
über «Die Seele des Menschen in gesunden

und kranken Tagen» mit grossem
Beifall aufgenommen. Der Leser findet
das interessante und unterhaltsame
Referat an anderer Stelle dieser Nummer.
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